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Zeversches Wochenblatt

Nr. 1V3 Sonntag, den 3 . Juli LS7«
Dienstentlassung.

Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben ge-
H , den Amtmann Oppermann zu Dedesdorf auf seiu
Wchcn vom 1. Nov. d . I . an in den Ruhestand zu
«erschein

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
DerStier deS Hausmanns Z . F . Carstens zu

smum , 1 Jahr alt, fahlbunt mit buntem Kopfe,
smiederStier des Hausmanns H . W. Bohlen zu
Hohebrücke, 1 Jahr alt , schwarzbunt mit Blesse, sind
nachträglichangeköhrt worden.

Zever, 1870 Juni 25.
Verwaltungsamt.

v . H e i m b u r g
_ Lauts.

Die Interessenten folgender Feldwege:
I . deß Weges hinter der Haspelmühle,
L des Weges beim Hilkenschloot,

des Moorlandsweges hinter Mooshütte,
1. des Moorlandsweges beim Dünkagel,

«erden auf den 6 . künftigen Monats, Morgens 10
llhr, aufLas Rathhaus Hieselbst verabladet, um Er¬
klärung über die in Folge der Eisenbahn-Anlage
projectirtmAenderungen und Ueberführungen der rc.
Wege abzugeben. Die in diesem Termine nicht er¬
scheinendenInteressenten werden als der Stimmen¬
mehrheit dererschienenen beitretend angesehen.

Sollte Niemandin dem Termine erscheinen , so
wird angenommen , daß die Interessenten mit den
smjectirten Aenderungen und Ueberführungen einver-
Mden sind.

Zever, 1870 Juni 25,
Der Stadtmagistrat,

v . Harten.
. _ Ger des.

Siel - Sache.
EinederSielacht gehörige, bei Hooksiel befind¬

liche Baggermaschine soll verkauft werden. Kauflieb-
Mr wollensich an den Vorstand wenden.

Zever 1870 Juni . 24.
Vorstand der Wangerländischen Sielacht .'

v . H e i m b u r g.
- _ Lauts.

Preuß . Jadegebtet.
Bekanntmachung.

M Mittwoch, den 6 . Juli c .,
^ Mittags 12 Uhr,

Men dieMaterialien und Arbeiten:
° M Erbauung eines Wirthschafts- und Abtritts-

gebäudesfür die neuerbaute hiesige Schule,
' M Herstellung einer Einfriedigung deS Schul¬
destes und der Gartenflächen,

v . zur Regulirung des Schulhofes, und
ü . zur Erbauung einer Cysterne,

im Wege der öffentlichen Submission verdungen
werden.

Unternehmungslustige werden aufgefordert, ihre
mit der Aufschrift:

„Submission auf ein Wirth¬
schafts- rc.-Gebäude"

zu versehende Offerte bis zur der oben angegebenen
Zeit an die Unterzeichnete Kommission , in deren Bu¬
reau die Bedingungen zur Einsicht ausgelegt sind,
portofrei einzusenden.

Wilhelmshaven, den 22 . Juni 1870.
Die Hafenbau-Kommission für das Jadegebiet."

Verpachtungen.
Am Sonnabend , den 9 . Juli d. I . ,
soll der Pakenser- Grodendeich nebst Bermen mit dicht
besetztem schweren Grase in passenden Abtheilungen
für diesen Sommer zum Mähen verpachtet werden,
wozu Pachtlustige sich am besagten Tage, Nachmit¬
tags 3 Uhr, in H . C . Jühlfs Hause zu Hooksiel
einsinden wollen.

Hooksiel, 1870.
H . E. S i d d e n.

Das zur Neuenderkirchreihe belegene, seither von
weil. G . I . Gerken heuerlich benutzte Landgut der
Erben ' des weiland R . D . Brahms zum Neuender-
altengroden, bestehend aus den Gebäuden und 125>/,
Grasen Landes, soll, da die Wittwe des Pächters die
Pachtung aufzugeben wünscht , auf 6 resp . 3 Jahre,
Mai 1871 anzutreten, anderweit verheuert werden,
und ist Termin zur öffentlichen Verpachtung desselben
auf Mittwoch , den 2V . Juli d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
Knoke ' s Wirthshause zu Schaar angesetzt.

Pachtliebhaber werden hiedurch eingeladen mit
dem Bemerken, daß die Bedingungen 8 Tage vor
dem Berpachtungstermine beim Unterzeichneten ein-
qesehen werden können.

Mariensiel, 1870 Juli 1.
W a r n k s.—

Notifikationen
Zum Wilhelmshavener

Schützenfeste
empfehle dem geehrten Publikum meine

T5W" Restauration
im großen Schützenzelte angelegentlichst . Für gute
Coneert - und Tanzmusik ist bestens gesorgt.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein
H . Keese.



MeineMel Lee8e.
Zum bevorstehende « Schützenfeste halte mein

in unmittelbarer Nähe des Schützenfeldes belegenes,
aufs Beste eingerichtetes

NÜtSi
einem geehrten Publikum bestens empfohlen.

Für gute Unterhaltungsmusik von einer ausge¬
zeichneten Sängergesellschaft ist bestens gesorgt.

Aufmerksame Bedienung , gute Speisen und
Getränke bei billigen Preisen versprechend , bitte um
zahlreichen Besuch.

Wilhelmshaven.

H . Keese.
M . Weide und Stallung . ist genügend vor¬

handen.

» WM
AIorääeMeder vampker

Fl.

von Bremen nach New York
- »Ek - ' sährt am Sonnabend,

den 3 . September 1870.
Passagepreise: ! . Cajüte 80 Thlr . , II. Cajüte

4A Thlr . , Zwischendeck 40 Thlr. Courant incl.
vollständiger Beköstigung . Kinder unter 10 Jahren
die Hälfte , Säuglinge 3 Thlr.

Ueberfahrts -Bedingungen und sonstige Auskunft
direct durch

Z . Lange ck La in Reimen.
oder deren Vertreter im Jnlande,

da die Bremer Auswanderer - Expedienten contractlich
gebunden sind , nur für den Nordd . Lloyd Passagiere

anzunehmen.
Dann folgende Expedition Anfang Novbr . 1670.

Meine

Conditorei nebst Liqueur-
schank

im großen Schützenzelt zu Wilhelmshaven halte be¬
stens empfohlen.

A Oeecken.
Handschuhe in Glacee , Zwirn rc . , 9 ^ ^

seuträger L5 Strumpfbänder , mit
und ohne Elastik , Cigarren - , Geld - u.

Reisetaschen , Leder Stulpen , Le¬
der -Unterhosen , sowie einfache und doppelte
Bruchbänder nebstSuspensor 'S em¬
pfehle in Auswahl und bester Qualität.

_ Adolph Kühn.
Auf das den Erben des weil . Gastwirths Jo¬

hann Hinrich Gärdes zugehörige , im Kirchdorfe
Heppens belegene Wirthshaus nebst Zubehörungen
werden in nächster Zeit 1130 Thlr . Gold zur ersten
Hypothek anzuleihen gesucht.

Heppens , 1870 Juni 30.
Koch.

Tanzbude
auf dem Wilhelmsh . Schützenfelde halte w M,, :.
chem Besuch bestens empfohlen.

Jeden Nachmittag Concert und Abends Ball
Die Musik wird von der Oldenburger Cavalieri,-

Capelle unter Leitung des Stabstrompeters ausa,-
führt.

Für gute Speisen und Getränke habe beste«
Sorge getragen.

W . Hirs ch.
Am heutigen Tage eröffnten wir amUstW

P, . t - „
n Commissions-

und

Jueafso -Gefchäst
unter der Firma

Schölmnck L Mnnenbotz
Eine der Hauptbranchen unseres Geschäfts wil¬

der An - und Verkauf von Staats - und

sonstigen Werthpapieren , Wechselnrc.
sein.

Wir empfehlen unser Unternehmen dem geneigte»
Wohlwollen des Publikums.

Leer , 1 . Juli 1870.
Carl Schölvinck jr.

— I . E . Pannenborg.

Gummi -Waaren,
als : Luftkissen , Milchpumpen , Kli-

stir - Spritzen , Sauger , mit und He
Schlauch , Brust - Warzen ' Deckel,

Bälle , in grau u . bunt, Ä^ utter -Aistssk
F - ruer : Damen - Kleiderhslter , Da>

men - u . Knaben - Gürtel c empfiehlt
Adolph Kühn.

( Schlachtstraße , neben Herr n D.

Uuftlauvlrch aber watir!
Ich habe längere Zeit 'an einem trockenen Hu¬

sten gelitten . Nachdem ich verschiedene Brust-

Syrupe angewandt habe , brauchte ich den G . A.

W . Mayer '
schen

weißen Bruß -Syrup.
Nach dem ersten Gebrauche hörte der Husten

zu meiner größten Freude auf , was auch biS

jetzt nach 4 Wochen noch der Fall ist . Dies be¬

zeuge zum Wohl leidender Menschen.
Entringen b . Würtb . , den 10 . Jan . 1870.

Franziska Lutz
Echt zu haben bei A . Drost in Zever,

I . G . Onnen in Hohenkirchen , G . Eggcrs
in Sengwarden. _

Vorschuß - Verein.
Sitzung des Ausschusses Donnerstag , ZU« -

nds 8 Uhr , im „ Adler " .



Um mit den noch vorräthigen
Jaquettes in Seide L
Wolle

, sowie Talmas
Unterröcken

zu räumen , verkaufe solche von heute an zu
bedeuten- herabgesetzten Preisen

» » er W
. Loewenthal.

MZr. Gine ParthLe sehr hübscher
Zaeonetts,

Pr. Elle S '/, Gs.

Deutscher Phönix,
Versicherungs-Gesellschaft in Frankfurt a. M.

Grundkapital S,KGK,OOO Gnldsrr.
Versicherungen in 1869 LVL8,8SS,7LL
Reserven R LOV SSL „

putsche Phönix versichert gegen Feuerschaden Gebäude (soweit die Landesgesetze dies
Waaren , Fabrik -Geräthe , Getreide in Scheunen und Schobern , Vieh und

^Eche Gegenstände jeder Art zu möglichst billigen , festen Prämien, so daß unter.
Umständen Nachzahlungen zu leisten sind.

Gebäude - Versicherungen gewährt die Gesellschaft durch ihre Police-Bedingungen den Hy-
Mar - Gläubigern besonderen Schutz.

sind d' , ,
^ lp« te und Antragsformulare für Versicherungen werden jederzeit unentgeltlich verabreicht , auch

Unterzeichneten gern bereit, jede weitere Auskunft zu ertheilen.
Zoh . Dahl , Agent in Driefel b . Zetel.
H . E . Siddeu , Ug«nt in Hooksiel.
H . A . Cordes , Agent in Jever.
I . H . A . Waruks , Agent in Mariensiel.

_ W Weinhold , Agent in Wilhelmshaven._^ Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt brieflich der Speeialärzt für Epilepsie Doctor 0 . lllllisek in Berlin,

jetzt Louisenstraße 45 . — Bereits über Hundert geheilt.
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Irnmobilverkauf oder -Verheuerung.
Collstede . Meine hies. V4 Stunde von Neuen¬

burg hart an der nach dem Ammerlande führenden
Chaussee belegene Stelle , bestehend aus neuen geräu¬
migen Wohn - und Wirtschaftsgebäuden und ca . 200
Juck Sand - und Moorländereien, beabsichtige ich mit
beliebigem Antritt zu verkaufen , oder auch auf 6
resp . 12 Jahre zu verheuern , bei welcher Verheuerung
150 bis 200 Stück Schafe mit in Pacht gegeben
werden können.

Liebhaber zu dem einen oder andern wollen sich
baldigst bei mir einfinden , um zu contrahiren.

H . I . D u d d e n.
Zu Verkaufen . _2 Fuder ^ Heu. Z

W . Festerling in Cleverns.
Zu verkaufen.

alte und 1 fast neues Saatsegel zu sehr billigen
Preisen.
Wiarden . I . F.

Boklken 's

Patent - Erdbohrer
empfiehlt zu Fabrik-Preisen

Hooksiel. Bernh . Behrens.
Zu verpachten.

Meine Restaurationsbude zum Schützenfeste.
Jever . C . Brun st ermann.
Entlaufen. Am 30. Juni ist hier ein klei¬

ner schwarzer Hund, auf den Namen „ Polli " hö¬
rend, entlaufen. Derselbe trägt am Halse eine mes¬
singene Glocke. Der Wiederbringer erhält eine Be¬
lohnung von Gastwirth Lübben im „Bremer
Sch lüssel".

Erlaube mir hiemit die ergebene Anzeige, daß mein

Spirituosen-Lager
jetzt mit allen hiesigen gangbaren ^ s> tTtkU 0 ^0 N
aufs vollständigste completirt ist und durch gute Kon¬
nexionen in den Stand gesetzt bin, mit jedem Geschäfte
concurriren zu können . Als besonders preiswerth
empfehle guten abgelagerten Genever , kein reiner
Sprit , 44°/g u Oxhoft 22 Thlr . , leichtere Waare »
"/ » 15 Sgr . billiger, feinsten alten Jamaika -Rum
j> Flasche 1 Thlr . , bei Abnahme größerer Quantitä¬
ten entsprechenden Rabatt . — Proben stehen gern zu
Diensten.

Wilhelmshaven, im April 1870.
4 ) . «U.

Oldenburg , Neuerwsg 1.
Pension für Damen.

Schönes Logis , vollständige Beköstigung; auch
ohne vorherige Anmeldung, wie auch für die aller¬
kürzeste Zeit.

_ Oberinspecto rin Meinecke .
Gesucht.

Auf sofort eine Demoiselle . Persönliche Anmel¬
dungen werden bevorzugt.

Neu-Aug. -Groden.
Fr . E . Müller.

Die Pächter der Cäcilien - und Katharinen -Hk»ven werden hierdurch aufgefordert, ihre Meetjen venUnkraut zu befreien , widrigenfalls es auf Kosten der
Säumigen geschehen wird.

Sande , den 24 . Juni 1870.
Der Grodenaufseher

_ _ I - Ahlerichs.
Zwei Zimmergesellen können soglelch

^
ÄrbssH

halten bei -
Lübbe Lübben.

Accum , 1870.
Die Heppenser Leih -^ nd

^
Spärcch

von Koch Lr Co.
verleiht und nimmt Gelder gegen Verzinsung , be¬
sorgt auch die Einziehung von Forderungen re.

'

Gesucht.
Sofort ein erster Müllerknecht.
Hooksielermühle.

_ _ _ H . O st e r t u n.
Auf sofort können einige

^
Zimmer - und Maurer-

gesellen Arbeit bei mir erhalten.
Waddewarden. H . T . Behrens.
Mein Landgut „ Groß- Coldewey"

, 45 »/, MM
alter Maaße groß , soll noch, zum Antritt auf de»
1 . Mai 1871 , verpachtet werden , da der bisherig!
Pächter die Landwirtschaft aufzugeben beabsichtigt

Reflectanten belieben ihre Gebote beim Hem
Auctionator Oltmanns in Hohenkirchen abzugebeo,
wo auch die Bedingungen vom 27 . Juni an zur An¬
sicht bereit liegen.

Strakens , 1870 Juni 23.
_ I . H . Hinrichs Wwe.

Zu verkaufe».
Drei Grasen Mehde.

Gastwirth I . H . Knoke zu Schaar.
Diejenigen, welche Grundeigenthum in der Ge¬

meinde Jever haben , welches von der Eisenbahn
durchschnitten wird , werden zn einer Besprechung auf

Dienstag , den 3 . Juli d . I .,
Rachmittags 4i Uhr,

nach MooShütte eingeladen.
Mehrere Eigentümer

Ich habe ein

fettes Kalb
zu verkaufen.

Hobbie bei Roffhausen.
Z . H- S t r ö m e r.

Gesucht.
Auf sogleich für ein krankgewordenes Kindermäd¬

chen ein anderes.
Jever . W. C . Josephs,

_ Masservfortstraße. ,
TodeS-Anzeige.

Heute, den 29 . Juni , Morgens 3 Uhr, verschr-
sanft und ruhig die Wittwe des weil. Stellmachers

C . Christians . .
Mit trauerndem Herzen bringen allen Freun

und Bekannten diese Traueranzeige zur Nachrich
die Verwandten der Entschlafenen.

Esens, 29. Juni 1870 ^
Nkdactio », Druck und Verla- » on L. L. Mcttcker u. Söhne i» K
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